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Wilhelmshavener Tageblatt
^ / UNö ^

Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Kronprinzenstraße Nr . 1.Redaktion u . Expedition :

Anzeigm
nehmen auswärts alle Annoncen »
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird dis
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Orgnii fir lammt!. Kaiser !., König!. ». Dt . Sehördeii , smie für die Gemeinden Knnt n. NenDtgödenr.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werde « vorher erbeten .

39 . Dienstag, den 16. Februar 1897. 23 . Jahrgang .

Deutsches Reich .
Berlin , 12 . Febr . Der Erzherzog Otto von Oesterreich

reiste nach herzlicher Verabschiedung vom Kaiser nach Stuttgart ab
Berlin , 13 . Febr . Nachdem der Kaiser heute früh . mit

der Kaiserin den üblichen Spaziergang durch den Thiergarten
gemacht hatte , begab er sich um 10 Uhr ins Reichskanzlerpalais
und nahm dort den Vortrag des Fürsten Hohenlohe entgegen .
Gleich darauf trat im Reichskanzlerpalais das Staatsministerium
zu einer Sitzung zusammen , die den Ereignissen im Orient galt .
Der Kaiür wohnte darauf mit der Kaiserin der Probe zu „ König
H . im ich IV ." im Schauspielhaus bei . Um 3 >/z Uhr Nach¬
mittags empfing der Kaiser den Chef des Gcneralstabes , Graf
v . Schliefst « , zum Vortrage .

Berlin , 13 . Febr . Im Auswärtigen Amte fand eine

Konferenz statt , in welcher die offiziellen Vertreter Deutschlands
an der am 16 . Febr . in Venedig stattfindenden internationalen

Pestkonferenz instruirt worden . Deutschland wird auf der

Konferenz an dem Grundsätze festhalten , daß gegen die Beulen¬

pest dieselben Maßregeln wie gegen die Cholera zu ergreifen
sind , nur soll die Quarantäne 11 Tage betragen .

Hamburg , 13 . Febr . Der „ Hamb . Korr . " meldet : In
einer heute stattgehabten Versammlung des Vereins Hamburgischer
Rheder ist beschlossen worden , die Heuern der Matrosen auf 55

Mark , der Heizer auf 65 Mark , der befahrenen Trimmer auf
.55 Mark , der unbefahrenen Trimmer auf 45 Mark pro Monat

/ zu erhöhen und eine weitere Erhöhung um 5 Mark Pro Monat
- für diejenigen , welche nach dem ersten Dienstjahre bei derselben
> Nhederei bleiben , eintreten zu lassen . — Außerdem hat die

Z,Hamburg - Amerika -Linie " beschlossen, 1 . die Heuergebühren nur

für die erste Reise von den Seeleuten zahlen zu lassen , für
fernere Reisen überhaupt keine Heuergebühren zu erheben und
bei der Anmusterung für eine zweite Reise auf einem ihrer
Schiffe die für die erste Reise eingszogenen Gebühren baar zurück
zuerstatten , 2 . versuchsweise die Ausgabe der bisher bei ihr
üblich gewesenen halbmonatlichen Vorschußnoten einzustellen und
die üblichen Vorschüsse in Baar zu zahlen . Die übrigen großen ^

transatlantischen Rhedereien haben sich dem angeschlossen .
Breslau , 13 . Febr . Wie die „ Schlesische Zeitung " mit¬

theilt , trifft S . K . H . der Prinz Heinrich am 17 . d . M . zum
Besuche der erbprinzlichen Herrschaften mit Gefolge in Breslau
ein . Am 18 . d . M . nehmen die Herrschaften das Frühstück im

Offizierkasino des Grenadier - Regiments Kronprinz Friedrich
Wilhelm (2 . Schlesisches ) Nr . 11 ein . Abends findet ein Ball
im General - Commando statt . Am Freitag , dem 19 . , reisen die

Herrschaften mit Gefolge nach Hirschberg , übernachten daselbst
und unternehmen eine Hörnerschlittenfahrt nach Agnetendorf .
Abends erfolgt nach einem Diner im Offizierkasino des Jäger -
Bataillons Nr . 5 die Rückkehr nach Breslau .

Stuttgart , 13 . Febr . Eine königl . Verordnung beruft
den Landtag auf den 4 . März ein . — Erzherzog Otto von

Oesterreich ist heute früh hier eingetroffen .
Karlsruhe , 13 . Febr . Laut Hofbericht der „Karlsr . Ztg ."

ist die Genesung des Großherzogs soweit vorgeschritten , daß er ,
in den nächsten Tagen das Bett wird verlassen können .

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 12 . Febr . Das Haus setzte die Berathung über
den Etat des Ministeriums des Innern fort und bewilligte nach
längerer Debatte den Titel „ Gehalt des Ministers " . Das Haus
genehmigte sodann die Positionen „ Literarisches Bureau "

, nach¬
dem der Minister des Innern auf eine Beschwerde des Abg .
Arend zugegeben hatte , daß ein Artikel der „ Berl . Corrcsp . "

persönliche Angriffe auf Dr . Arend enthalten habe , die besser
unterblieben wären . Das Kapitel „ Oberverwaltungsgericht "

wird bewilligt , desgleichen das Kapitel „ Landesrichtliche Behörden
und Aemter " , sowie das Kapitel „ Polizeioerwaltung Berlin " .

Ausland .
Washington , 12 . Febr . Nach der in hiesigen politischen

Kreisen vorherrschenden Meinung ist keine Aussicht vorhanden ,
daß der allgemeine Schiedsgerichts -Vertrag mit England noch in

dieser Tagung zum Abschluß gelangt .
Capstadt , 13 . Febr . Professor Koch hat ein Verfahren

entdeckt , das Rindvieh mittelst einer Mischung , die aus Serum
und dem Blut rinderpestkranker Thiere besteht , gegen die Rinder¬

pest immun zu machen . Die Immunität tritt innerhalb 14

Tagen ein . Professor Koch ist jetzt bemüht , diesen Zeitraum
abzukürzen . Er hat die Ueberzcugung ausgesprochen , daß die

Rinderpest mittels des von ihm gefundenen Verfahrens schnell
und leicht aus der Welt geschafft werden kann .

Prätoria , 13 . Febr . Der Gesammtwerth der im Laufe
qes Jahres 1896 nach Transvaal cingeführten Maaren übersteigt
den Betrag von 14 Millionen Pfund Sterl . ; das ist bedeutend

mehr als im Jahre 1895 .

Vrr Aufstand auf Kreta.
Kanea , 13 . Febr . Die Türken aus der Umgebung von

Retimo sind in die Stadt geflohen . Im Distrikt Lastthi find

zahlreiche Türkenmorde vorgekommen . Die Aufständischen , die

sich in der Umgebung von Kanea aufhalten , erschweren die Union
mit Griechenland . Die Stadt ist ruhig .

Konstantinopel , 14 . Febr . Nach den immer wieder

einlangenden Meldungen aus Griechenland herrscht im Palast des

Sultans die größte Besorgniß . Man befürchtet einen neuerlichen !

i Ausbruch des Fanatismus der muselmännischen Bevölkerung gegen
' alle sich in der Hauptstadt aufhaltenden Fremden . Der Sultan ,

durch ihn bedrohende Broschüren eingeschüchtert , will den Palast
nicht mehr verlassen und hat an den Scheck Ul Islam das Er¬

suchen gerichtet , den Mantel des Propheten in den Palast bringen
zu lassen , welches Verlangen der Scheck indeß abgelehnt hat .
Dem Ramaganfeste wird mit allergrößter Besorgniß entgegen
gesehen .

Athen , 13 . Febr . Die Vereinigung mit Griechenland ist

nunmehr in allen Theilen Kretas proklamirt . In Herakleion
dürfen die Griechen nunmehr die Stadt verlassen . Hier herrscht

große Bewegung . Das erste und siebente Infanterie - Regiment
werden marschbereit gehalten .

Malta , 13 . Febr . Die Kanonenboote „ Harrier " , „ Drhad "

und „ Blazer " sowie der Torpedobootzerstörer „ Ardent " sind nach
Kreta abgegangen . Das Flaggschiff des britischen Mittelmeer¬

geschwader „ Ramillicrs " wird wahrscheinlich am Montag dorthin
in See gehen .

Rom , 13 . Febr . Die Agenzia Stefani meldet auch Kanea

von heute , gerüchtweise verlaute , daß während der Nacht größere

Mengen Waffen und Schießbedarf seitens der griechischen Schiffe

gelandet worden seien . Man erwarte , auch die Landung eines

griechischen Obersten mit 24 Mann Artillerie und Geschützen .

In Sitia sollen 300 Mohammedaner getödtet worden sein, auch
in Kisamo seien Mohammedaner niedergemacht worden .

Rom , 13 . Febr . Der Abgeordnete Jmbriani wirbt ein

Freicorps von 1000 Mann an zur Unterstützung der Kreter .
Er verständigte hiervon das Athener Hilfscomitee .

London , 12 . Febr . Nach einer Meldung der „ Times "

aus Kanea ist die gesammte muhamedanische Bevölkerung von
4 Ortschaften in Kandia eingedrungen , hat die Christen in den

Straßen überfallen und verwundet . Die Hütten und Häuser
sind geplündert . Es sollen sich auch Soldaten an der Plünderung

betheiligt haben . Der Präfekt von Sidia meldet , es seien in

den muhamedanische » Distrikten 300 Menschen getödtet worden .

Er giebt der Befürchtung Ausdruck , die in der Stadt ansässigen

Muhamedaner würden jetzt aus Rache alle Christen niedermetzeln .

Nach einer weiteren Meldung der „ Times " aus Kanea hat der

General - Gouverneur von Kreta die Pforte und das Konsulat
in Kenntniß gefetzt, daß er seinen Posten niederzulegen wünsche .

London , 13 . Febr . Das „ Reuter '
sche Bureau " erfährt

aus Maßgebenden Londoner Kreisen , es erscheine unzweifelhaft ,
daß alle Mächte das Vorgehen Griechenlands verurtheilen . Es

werde als sicher angesehen , daß der griechischen Regierung nicht
würde gestattet werden , auf dem eingef hlagenen Wege fortzufahren ,
und daß dieselbe gezwungen werden würde , auf jeden Gedanken ,

Feindseligkeiten gegen die Türkei zu beginnen , zu verzichten . Wie

das „Reuter '
sche Bureau " aus einer Spezialquelle in Berlin er¬

fährt , dauert die vollständige Uebereinstimmung zwischen den

Mächten in der kretischen Frage fort . Das Vorgehen der

griechischen Regierung hinsichtlich der Entsendung der Torpedoboot¬

flottille werde von den Mächten durchaus ungünstig beurtheilt ,
da , wenn die griechische Regierung dabei beharre , der Türkei da¬

mit ein Vorwand gegeben würde , Feindseligkeiten gegen Griechen¬
land zu beginnen . — Das „ Reuter '

sche Bureau " ersährt ferner

aus Wien , die bulgarische Regierung sei bemüht , die Unterstützung
der Mächte für die Umwandlung des Fürstenthums in ein König¬

reich zu erlangen . Es werde bestritten , daß Bulgarien versuche ,

Unruhen in Makedonien hervorzurusen , denn dem Fürsten Ferdinand

sei zu verstehen gegeben , er würde nie von den Mächten als König
anerkannt , wenn er Wirren auf dem Balkan verursache .

London , 13 . Febr . Dem Reuter 'schen Bureau wird aus

Konstantinopel gemeldet : Die Mächte haben den Beschluß gefaßt ,
eine Landung griechischer Truppen auf Kreta nicht zu gestatten ,

während gleichzeitig die Pforte davon Abstand genommen hat ,

Truppen zu entsenden . In Betreff der Maßregeln , welche zu

eugreifen find , um diesen Beschluß durchzusetzen , ist noch keine

Entscheidung getroffen .
Paris , 13 . Febr . Nachrichten aus Kreta behaupten , See¬

stürme hätten gefährlich die griechische Kriegsflotte unter dem

Prinzen Georg bedroht . Außerdem soll die Ausrüstung der

griechischen Flotte keineswegs kriegstüchtig sein - es soll Munitions¬

mangel herrschen .
Paris , 13 . Februar . Der Korrespondent des Temps

telegraphir aus Athen , Griechenland sei fest entschlossen , um jeden

Preis die kretische Frage zu beenden . Auch die Kreter weisen

alle halben Lösungen zurück . Man glaubt allgemein , daß , wenn

die Vereinigung Kretas mit Griechenland aufgeschoben werde , auch

die Griechen in Epirus , Macedonien und auf den Inseln sich

empören werden . Die Nachrichten aus Kreta lauten dauernd

schlecht. Die Christen empfangen von auswärts Waffen , Munition

und selbst zur Belagerung der Städte die nöthige Artillerie .

Brüssel , 13 . Febr . Griechenland kaufte hunderttausend

Gewehre in belgischen Waffenfabriken auf .

Marine .
tz Wilhelmshaven , lS Februar. Der Mar .-Zahlm. Scheeler ist

als I .
'
Zahlm . zur 1 . Abth . und der Mar .-Zahlm . Ludwig Schmidt als ! .

Zahlm . zur L. Abth . II . Matr .-Div . kommandirt . - Der Ass.- Arzt 2 . Kl .

Dr . Bcigt übernimmt mit dem Tage seiner Abkmnmandirung von S . M .

S . „Wörth " den Revierdienst bei der H . Werst -Div . Der Zahlm .-Aspircmt

etzler ist zur II . Torp .-Abth . kommandirt . — Lieut . z . S . Kalm hat sein
onunando zum II . Wiederholungskursus an Bord S . M . S . „ Blücher "

anqetreten . — Der Stationsarzt Dr . Braune ist jvom Urlaub zurückgekehrt .

Lt . z . S . Schlemmer hat sich an Bord S . M . S . „Wörth " eingeschtfft . —

Hauptm . Crueger hat die Geschäfte als Ing -Offizier vom Platz in Geeste¬
münde übernommen .

— Kiel , 13 . Februar . Der Kreuzer 3 . Klaffe „ Gefion"

war heute mit der Uebernahme von Kohlen beschäftigt . Außer¬
dem machte sich das Schiff seeklar für eine zehntägige Uebungs -

fahrt zwecks Ausbildung von Heizerschülern . Am Montag wird
das Schiff zu diesem Zweck nach der östlichen Ostsee gehen .

— Berlin , 14 . Febr . Eine ehrende Kundgebung für die
im Dienste des Vaterlandes untergegangene Besatzung des „Iltis "

seitens Angehöriger der Niederländisch -Indischen Armee , in deren

Reihen sich auch zahlreiche Deutsche befinden , ist dem deutschen
Generalkonsulat in Batavia zugegangen . Es heißt darin : „ Das

heldenmüthige Betragen dieser edlen Seeleute , welche mit einem

dreimaligen „ Hurrah " für ihren obersten Kriegsherrn , ihren
Kaiser , und mit dem Flaggenlied auf den Lippen irs Grab

sanken , hat uns Allen , die wir oft im heißesten Feuer gestanden
haben , die größte Bewunderung eingeflößt . Diese Seeleute ,
welche im Kampfe mit Sturm , Wetter und Felsen den Tod ge¬
funden haben , starben in treuer Pflichterfüllung als tüchtige
Soldaten im Dienste ihres Vaterlandes ."

— Kronstadt , 13 . Febr . In Petersburg hat eine Sach-
verständigen - Commission auf dem Torpedoboote „ Wyborg " Ver¬

suche angestellt , um die zweckmäßigste Feuerungsart für Torpedo¬
boote ausfindig zu machen . Die Kommission ist zu dem Ergebniß

gelangt , daß flüssige Feuerung einen so großen Vorzug vor

Kohlen besitze, daß alle Torpedoboote der russischen Flotte mit

Lokomotivkeffeln so eingerichtet werden sollten , daß sie nach Belieben
entweder Kohlen oder Petroleumrückstände (Ostatki ) benutzen
können . Die Torpedoboote , die Röhrenkessel haben , sollen nicht

geändert werden . Die Versuche sind so befriedigend ausgefallen ,
daß man die Einführung der neuen Heizungsmethode sehr bald

auch für die russischen Kreuzer erwartet .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 15 . Febr . Der Inspekteur der Mar . -

Art . , Kapt . z . S . Kirchhofs , ist von der Dienstreise zurückgekehrt .

8 Wilhelmshaven , 15 . Febr . Heute fand die ökonomische

Musterung der II . Matr .-Art . Abth . durch den Inspekteur der

Matr .-Art . Kapt . z . S . Kirchhofs statt ,
Wilhelmshaven , 15 . Febr . Die Jadefeuerschiffe „Außen¬

jade "
, „ Minsenersand " und „ Geniusbank " sind heute Morgen

durch die Lootsendampfer „ Wilhelmshaven " und „ Mellum " wieder

auf ihrer Station ausgelcgt worden .
Wilhelmshaven , 15 . Febr . Dem Materialien -Verwalter

Waldemar March der II . Werftdivision ist vom Kommando der

Marinestation der Nordsee der erbetene Abschied aus dem aktiven

Militärdienste mit der gesetzlichen Pension unter Verleihung der

Berechtigung zur Anstellung im Civildienste ertheilt .

Wilhelmshaven , 15 . Febr . Die Sammlung von Bei¬

trägen für die Hinterbliebenen der „ Jltis " -Marmschaften sind

jetzt geschloffen . Dieselben haben einen Gesammtbetrag von

122000 Mk . ergeben , von welchen 99 Hinterbliebenen Unter¬

stützungen gewährt worden sind .
8 Wilhelmshaven , 15 . Febr . In Folge des in ver¬

gangener Nacht eingetretenen Frostes war heute Morgen die

Jade wieder mäßig mit Treibeis bedeckt.
Wilhelmshaven , 12 . Febr . Zufolge Anordnung des Unter¬

richtsministers ist in den Schulen am 16 . d . M ., dem 400jährigen

Geburtstage Philipp Melanchthons , eine Gedenkfeier abzuhaltm ,

ferner ist von demselben betreffs des 100jährigen Geburtstages
Sr . Maj . des hochseligen Kaisers Wilhelm des Großen ange¬
ordnet worden , daß 1 . die Schuljugend rechtzeitig auf die am

21 . März stattfindende kirchliche Feier hinzuweisen und aufzu¬

fordern ist , dem Gottesdienst an diesem Tage beizuwohnen, '

2 . die am 22 . März vorzunehmende Schulfeier soll in derselben

Weise stattstnden , wie die regelmäßige Geburtstagsfeier des Kaisers
und ist dieselbe der hervorragenden Bedeutung des Tages ent¬

sprechend auszugestalten, ' 3 . am 23 . März soll der Unterricht

gleichfalls ausgesetzt sein , um Lehrern und Schülern Gelegenheit

zu geben , sich an den Volksbelustigungen rc . zu betheiligen .

Wilhelmshaven , 15 . Febr . Wie nicht anders vorauszu¬
sehen war , hatte sich gestern Abend der große Saal der „Burg

Hohenzollern
" bald mit solchen gefüllt , welche die erste Aufführung

des von dem hiesigen pädagogischen Verein zur Feier des vier¬

hundertjährigen Geburtstages Philipp Melanchthons in Scene

gesetzten Festspiels „Luther " von Hans Herrig sehen wollten .

Gewiß durste man mit hochgespannten Erwartungen kommen , da

der genannte Verein seine Leistungsfähigkeit auf diesem Gebiete

bereits früher bestens bekundet hatte . Aber es sind ohne Zweifel

alle Erwartungen noch weit übertroffen worden . Es ist ja keine

Kleinigkeit für solche, die nicht Schauspieler von Beruf sind ,
einen ganzen Abend in Versen zu sprechen , und wenn die Verse

sich auch schließlich lernen lassen , so bleibt doch das richtige Spiel

dazu , die mimische Darstellung , nur zu leicht hinter den Gedanken

zurück . Es war also ein kühnes Unternehmen , namentlich in

Bezug auf die Titelrolle , aber auch diese mußte durchaus be¬

friedigen , ja des Oefteren zur Bewunderung hinreißen und wurde

bis zum Schluffe mit großer schauspielerischer Kraft durchgeführt .

Wir haben nicht nöthig , näher aus den Gang des Stückes ein¬

zugehen , weil ja dieser Tage noch Gelegenheit genug ist, .
sich

denselben anzusehen , nur auf Einiger sei hingewiesen . Die Bühne

ist als Volksbühne aufgebaut , dergestalt , daß vor dem Vorhang

ein Podium errichtet ist , auf welchem der Herold dem Raths¬

herrn den Gang der Ereignisse erzählt und , wo eS noch thut ,
das Gesehene erklärt und deutet . Hinter dem Vorhang kommt

dann der Thetl der Bühne , auf welchem sich für gewöhnlich die

Handlung abspielt , während der dritte , Hintere Theil nur bei



esonderen Gelegenheiten zur Raumentfaltung kommt, was
ues - nders bei der Scene „Der Reichstag zu Worms " eine , groß¬
artig Wirkung thut . Das Ganze war , unter Berzichtleistung
auf die gewöhnlichen Coulffsen, sehr geschmackvoll von einem
hi sigen Bieister, Herrn Onnen , in Tuch decorirt , sah gediegen
l vo - . ehm aus und ließ nichts zu wünschen übrig . Nur an
einer Stelle , da wo die aufrührerischen Bauern mit Morgensternen ,
Aextcn und Sensen herumfuchteln, dürfte der Raum der vorderen
Bühne nicht ganz ausgereicht haben - indessen gehört zu solchem
Tumult ja nothwendigerweise etwas Gedränge . — Ganz wunder¬
voll erklang allemal an der passenden Stelle Harmoniumspiel
und Chorgesang, letzterer in vollendeter Weise von dem gemischten
Chor dcs evangelischen Männer - und Jünglingsvcreins aus «

iü - Ramcnilich ergreifend war cs, als , nachdem der Herold
>>i ? Wh rrn berichtet hatte , Luther sei jetzt auf dem Wege
c n ms , das Lied erklang : „Befiehl du deine Wege." Nach

der Rciehstagsscene intonirten die sechs Fanfarenbläser das
Luchn 'ued „ Ein feste Burg ", und die ganze Zuhörerschaft sang
cs a,n riussordr rung des Heroldes mit , ebenso wie nachher zum
s^ u-ruß : „Nun danket alle Gott ." — Der Schluß war besonders
'vhebel d . In dir letzten Scene , Luther im Kreise seiner Familie ,
hatte der greise , dem Tode nahe Reformator prophetisch die
Sehnst chl nach einem deutschen Kaiser für das deutsche Land
ausgesprochen. Diese Prophezeihung zeigte der Herold als erfüllt -
Protestünten und Katholiken , alle Deutschen hätten jetzt einen
deutschen Herrn , den deutschen Kaiser - unter ihm wollten wir
alle friedlich zusammen! eben und mit einander Hochhalten das
köstliche Gut der Wahrheit . So klang das Ganze sehr versöhnlich
aus . Wie Venn nbei Haupt das Spiel auch für Angehörige anderer
Consestiouen nichts Verletzendes hat . Es wäre leicht gewesen , aus
r , > o , Stellen sogenannte Kraststellcn mit Schärfen und
Lp tzcr i inachen , aber diese Kunstgriffe hat Herrig verschmäht," r Liut st ohnehin wirkungsvoll genug. Natürlich muß das
o rzukommen, das wir gestern bewundern . durften .

g tagt , in dieser Richtung wird nur eine Stimme des
m wm p r alle Darsteller , wenn natürrch auch der Haupt -

d r e den Löwenanrheil davonträgt . Doch zeichneten sich auch
Smupitz , der Herold und ' der Rathsherr durch kernige und
mü . nqe Sprache aus . — Die Coftüme sind prachtvoll - es kommen
m dem Laucte Gruppen vor , die wahrhaft glänzend wirken. —
Harren nicyr viele unwillkürlich das Gefühl gehabt , daß bei der-

-wnsrc 'cn Stücken Beifallsklatschen nicht recht angezeigt
uu . m wäre die Bef iedigung der sehr zahlreichen Zuhörerschaft

i t m hr zum Ausdruck gekommen . Urbrigens , so voll der
L ak var 2 wäre immerhin noch mancher hinein gegangen .
Es aeer ;a tcrcht so, daß , wenn der Andrang groß ist, mancher

tt > komme doch keinen Platz mehr, und darum erst gar
rnchr oen Versuch macht, noch einen zu erlangen . Es dürfte am
Ende heute und die folgenden Tage ebenso gehen , darum geben
wir unseren Lesern den guten Rath , sich nicht gleich völlig ab -
scln ecken zu lassen, es findet sich wohl noch ein Plätzchen - es
braucht ja nicht immer gleich in den vordersten Reihen zu sein ,

wiewohl man da erfahrungsgemäß zuletzt noch oft am Besten
ankommen kann . — Wir müssen cs dem pädagogischen Verein
allen Dank wissen , daß er uns diesen Genuß verschafft und
Wilhelmshaven zu einer Melanchthonfeier verholfen hat , auf die
eS stolz sein kann. — Ob sich nicht etwas AehnlicheS zum 22 .
März d . I . veranstalten ließe ? Irgend ein patriotisches Fest¬
spiel , etwa am Vorabend , Sonntag den 21 ?

Wilhelm - Habe « , 15 . Febr . Lines recht zahlreichen Be -
suches hatte sich der am Sonnabend vom Militär -Verein arran -
girte Maskenball im Saale der „Burg Hohenzollern " zu er¬
freuen . Viele gelungene Aufführungen fanden allseitigen Beifall
und erzeugten eme recht vergnügte Stimmung , die die Theil -
nehmer bis in die frühen Morgenstunden zusammenbiclt .

Wilhel « rhavt « , 1b . Febr . Die gestrige Aufführung der
Operette „Der Bettelftudent " von Millöcker hatte ein recht volles
HauS aufzuweisrn . Gespielt wurde wieder recht gut, sodaß das
Publikum nicht mit Beifall kargte . Heute Abend wird der be¬
kannte Schwank „Charleh 's Tante " und morgen „ Der Ober¬
steiger" gegeben .

WilhelmshztzkU , 15 . Febr . Der gestrige Abend in der
deutschen Flotte verlief unter großem Beifall des Publikums .
Herr Böncker hat eS wieder verstanden, die hervorragendsten
Künstler zu

' erwerben . Wir können den Besuch dcS Theater
Variete auf das wärmste empfehlen da jeder einen gcmüthlichen
und genußreichen Abend daselbst verleben kann.

-j- Vast , 15 . Febr . Um einen Geldbetrag geprellt wurde
am gestrigen Sonntag eine hiesige Einwohnerin von einem
jungen Mann . Dieser gab vor, er sei von dem Bäckermeister
M ., welcher das Brod an die betreffende Famile liefert , mit
der Einziehung des BrodgeldeS beauftragt , da Ser Meister selbst
nicht kommen könnte . Die Frau zahlte den Betrag auch ohne
Arg aus . Au ihrem nicht geringen Erstaunen erschien der
Lieferant bald nachher aber selbst und erfuhr nun , daß ein Un¬
berufener schon vor ihm dagewesen sei.

- s- Reuexde , 15 . Febr . Der hiesige Bürgrrvercm , welcher
schon über 100 Mitglieder zählt , hat beschlossen, eine Vereins
bkbltothek anzulegen und den Vorstand beauftragt - das Weitere
zu veranlassen .

Aus bsr Umgegend und der Provinz.
b Ksroltsesfiel , 13 . Febr . Der Hiesige Gesangverein

„Felsenfest" Latte gestern im Lokal des Herrn Tholrn hierstlbst
einen Gastabend veranstaltet . Die zum Vortrag gebrachten
Lieder ernteten verdienten Beifall , ein Tanzkränzchen beschloß
di« gemächliche Feier . — Die Schiffer und Schauerleute auS
Frilärichsschleuse , welche während des StrikeS in Hamburg da-
selbst gearbeitet haben , find jetzt zurück;ekehrt. Dieselben haben
einen guten Verdienst gehabt, welcher in manchen Wochen , wo
sie viel Uebcrstimdm hatte« , M zu 40 Mark betrug . —

O !des - « r - , 13 , Febr . S . K . H. der Erbgroßhrrzog ist
. hier gestern Abend von Bremen mit dein fahrplanmäßigen Zuge
, 9 Uhr 51 Minuten wieder angekammen.

Anrich , 11 . Febr . Zum Eintritt in den Colonialdienst in
Afrika hat sich auf eine Aufforderung der Regierung Lehrer
W . Bruns in Steenfelderfehn bereit erklärt . Derselbe wird
zunächst zur Erlernung der Suahelisprache an einem Cursus in
Berlin theilnehmen und darnach im Herbst d . I . als Lehrer nach
Kamerun gehen .

Bremerhaven , 13 Febr . Eine „berühmte " Persönlichkeit,
Herr Rektor Ahlwardt , kehrte gestern Nachmittag mit dem
Dampfer „Oldenburg " von Amerika wieder nach Deutschland
zurück .

Vermischtes .
—* Rom , 13 . Febr . Ein neunjähriger Knabe, Namens

Prioria aus Calbiabe St . Remo , ermordete mit unerhörter
Grausamkeit zwei Schulkameraden im Alter von fünf und sieben
Jahren , um ihnen einen Betrgg von 65 Centestmi zu rauben .

—* Lissabon , 13 . Febrk Der portugiesische Postdampscr
„Portugal " ist an den Kapverdischen Inseln gestrandet , Ladung
und Schiff sind verloren , die Mannschaft und Passagiere sind
gerettet . _ _
Telegraphische Depeschen des Wilhelmsh Tagebl.

LL Berlin , 15 . Februar . Auf die Vorstellung , w . lche
die Vertreter sämmtlicher Großmächte in Athen wegen der
Haltung Griechenlands in der krctcnfischen Frage gemacht
haben, erwiderte der griechische Minister des Acußcrn , daß
Griechenland Kreta besitzen werde . Nach diesen Vorgängen
erachtet cs die deutsche Regierung vorläufig nicht mehr der Hülfe
entsprechend w itere Schritte in Athen zu thun . Sie hat nach
vorherigem Meinungs - Austausch mit den übrigen Großmäch en
dem Commandanten der „Kaiserin Augusta " , welche nächster
Tage in Kanea cintrifft , den Befehl crtheilt , im Einvernehmen mit
den Kommandanten und Offizieren der übrigen Flotten jede -feind¬
liche Ackion Griechenlands zu verhindern und außerdem zur
Wiederherstellung der Ordnung und zur Vermeidung w iteren
Blutvergießens möglichst beizutragen .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven
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Berdingnng .
'Die Lieferung von 938 Rundholz -

Pfählen, 9,5 na lang , soll am 2 . März
1897 ,

'
Vormittags 11 -Hst Uhr , ver¬

dungen werden .
Bedingungen liegen im Annahme -

Amt der Werft aus , werden auch gegen
0,70 ' Mark von der Unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 4 . Febr . 1897 .
Kaiserliche Werft ,

KSlh . für Kcrw . -Angelegenheiten .

Berdingnng .
Die Ramm - und Zimmerarbeiten

für die Neubauten auf dem Torpedo -
Etablissement sollen hm 2 . März 1897 ,
Vormittags 11 ^/z Ahr , verdungen
werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt - der Werft auS, werden auch gegen
1,20 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde portofrei ' versandt .

Wilhelmshaven , den 3 . Febr . 1897 .
Kaiserliche Werft ,

AVth . für Werw . -Angelegenheiten .

Steckbrief.
Der unten näher bezeichncte Matrose

Pütz ! Lorsy , gcb . am 26 . November
1876 zu Frankfurt a . Main ist der
Fahnenflucht dringend verdächng.

Sämmtliche Civil - und Militär¬
behörden werden ersucht , auf denselben
vigilircn und ihn im Betretungsfalle
nach

' hier bezw . an die nächste Militär¬
behörde behufs Weitertransports ab-
liesern zu wollen, .

Signalement .
Alter 20 Jahre , 3 Monate .
Größe 162 eru .
Gestalt klein. .
Haars blond.
Stirn frei .
Augen graublau .

Mnub ) ^ wöhnlich.
Bart innen -
Zähne voll .
Kinn? l ,
Gesicht tt, . düng /

E -

SpraÄe deutsch .
Besondere Kennzeichen : p . Lorch war

beklndet mir einer blauen Marine -
Hose St . - Nr . 113/96 , Ueberzieher
mit goldenen Knöpfen, Marine -
mütze mit Mützevband in Gold
S . M . S . „Wrißenburg " .

m hiesigen Amtsbüieau , woselbst auch
die Bedingungen auslicgen , anberaumt
ist -

Offerten mit entsprechender Auf¬
schrift versehen sind bis zu obigem
Termine versiegelt und portofrei auf
dem Amtsbüreau einzureichrn.

Wilhelmshaven , den 15 . Febr . 1SS7.
Der HSlfsbesmts bss « emdrmtzs

des Kreises .
Regierungs - Assesssr

Dr . für . Frhr . v . Lüdinghausen -Wolff.
Im Aufträge Habs ich zwei an leb¬

hafter Straße hierstlbst günstig gelegene

SuvmMon .
Tie ' Entleerung Er beiden Müll¬

gruben dcs Königlichen Amts - und
Amrsgeeichisgedäudes vom 1 . Apiil
1897 US zum 31 . März 1898 soll

W>- ,,c >: r Submisfion vergeben
wermn , wo .m Termin auf
Dtsafiidp . ZM N8 . Fsbr . LtzSV .

Bormittags 11 Uhr ,

enthaltend 6 Familien -Wohnungen und
einen Laden mit fünsräuunger Wohnung
bezw . 4 Familieriwohnuszen und einen
Gemüsckeller mit fünsräumiger Boh¬
nung , zum beliebigen Antritt mit vcr-
hältnißmäßig geringer Anzahlung sthr
Preiswerth zu ' verkäuftn .

Heppens , 13 . Februar 1397 .

H . AeiMOUK »

Im Aufträge habe ich ein an der
Neuen Wilhelmshavener Straße in
Bant belegcneS , zu acht Wohnungen
eingerichtetes

Wohnhaus
zum beliebigen Antritt anderwciter
Unternehmungen des Eigrnthümers
halber mit geringer Anzahlung pieis -
werth zu verkaufen .

Heppens , 13 . Februar 1897 .

H . NeinHUK .

A» inhes «N Zimill
für 1 oder 2 Herren mit stp. Eingang
zum 1 . März zu vermiekhen.

Mittelstraße 12 , part .

Da in dem 1 . Verkaufstermsn am
12 .

'
d . Mts . für meine an der Nord¬

straße in Bant belegens

Krauerri
der Zuschlag nicht erthcilt worden ist,
so wird hiermit ein zweiter und letzter
Verkaufstermin und zwar die Brauerei
und der freie Bauplatz getrennt auf

Freiing, ilm 19 - Februar 1897,'
NachEsKD 8 Uhr ,

in Gerwichs Wirthshauie zu Bant
angesetzt . Ein weiterer Termin 'findet
nicht statt und wird bei irgend annehm¬
barem Gebot der Zuschlag crthellt
werden.

Wilhelmshaven , 15 . Febr . 18S7 .

Serk. Stssdors .

Zu venniethe«
zum 1 . Mai eine 6r . VGstzKMeg
mit Zubehör.

« sES Ksessr .

Zu vermietheu
um 1 . Mai zwei OSsSWstzWWtze « .

Friederikcnftr . 1 .

Zu vermietheu
zum 1 . Marz rin freundlich möblirtes
MshW - « Ntz Gchlsfzimmer an
1 oder 2 Herren .

^ Manteuffelstr . 5, 1 Trp .

Zu vermietheu
Versetzungs halber zum 1 . Mai eine
4räumigs Hochparterre Wohvrmg .

Müllerstraße 23 .

Zu verkaufen
gut erhaltene BsotsNiemerr billigst,
sowie einige recht starke KMe « große
und mittelgroße , paffend zu Futter¬
kisten . Verl . Gökerstr . 13, p .

Ein GklWank
ist billig zu verkaufen .

Zu erfr . in der Expd . d . Bl .

Hin mööl. Zimmer
mit Kochofen und Wasserleitung auf
sofort zu vermierhe» -

Ä . B « W , Bismarckftr . 18.

In nnlranskn
4 Fuder gut gewonnenes He « .

G . Tesge , Hooksicl.

Ostsriesenstr . 31 , neben Park .

Zu vermietheu
ein Zut möbl . WshM rmS Schlaf -
zfWMT « für 1 oder 2 Herren zum
1 . März . Berl . Gökerstr . 2s , p . r .

Zu vermietheu
ein Möbl. - ZjWWK » für einen jungen
Mann . Marktftr . 15, p . r .

Zu verkaufen
der Bemplatz auf der Ecke der Kaiscr -

s und . Gchloßstraße , ca . 28X ?8 Mrr .
- Straßenfront und S Bauplätze an' der Schloßstraße mit je 20,00 Mtr .
Straßenfront und 28 Mtr . Tiefe .

Offerten nimmt entgegen die Ver -
waltung der Gas - Anstalt .

Zu vermietheu
zum 1 . Mai an ruhige Bewohner eine
kleine GtKL «UÄWh»M« 8, 2 Stuben ,
2 Kammern , Küche mit Wasserleitung .

Bahnhofstraße 1 .

Möbl. Ai« « er
zu vcrmiethen . Uimenstr . 34 , I . l .

Zu vermietheu
gut « Sbl . ParlrrsEishUaaZ
jüm 1 . März bei

K M' rvv . ,
Oldenburgrrstr . 1 .

Zu vermietheu
ein « öbt . Zimmer zum 1 . März .

Frau OeimltNA , BiSmarckstr . 27,
am Park .

Zu vermietheu
ein möbl . Zimmer an zwei junge
Leute.

Elsaß , Börsmstr . Nr . 15, 1 Tr .

Gesucht
ein schulfreie« sauberes Möbchsa für
den Nachmittag .

Roonstraße 9 , 2 Trp .

Gesucht
per Ostern für mein Kolonialwaaren -
und Delikatessen - Geschäft ein 8ehr -
Lisz . Ferd . Esrbes .

Gesucht
auf sofort ein ordentliches M Zdchea
für den ganzen Tag .

Verl . Roonstr . 55, 1 Trp . l .

Gesucht
ein LkHslivK für mein Tapezier - und
DekorationSgcschäst auf gleich oder
später .

Herm . Orms » , Bismarckftr . 1 .

Gesucht
Ar «« zum Rein -auf sofort eine

machen.
Kronprinzenstr . 10 b , 2 Trp . r .

Gesucht
ein ordtl . Mäbche « für Nachmittags .

Manteuffelstraßc 9 a .

Stundeumcidchen
wird gesucht .

Banterstraße 13 .

G«t« blikterIi»i»kk
mit vorzüglichem Bett incl . Kaffee
pro Woche 3 Mk . , sowie guten

bmzerl. Mszriisch
incl . Bier kl 60 Pf . empfiehlt

Grmzkk, 21 ,
Ecke Börsenstr .

Zu miethen gesucht
zum 1 . April od . 1 . Mai eine

Offerten mit Preisangabe unter N .
N . k . an die Expd . dieses Bl .

ein Mä cheu von 14— 16 Jahren
zum 1 . März .

Frau Maielivg , Roonstr . 86 .

Gesucht
für dis ' Tagesstunden bei 2 Kindern
ein' anständiges MödchSS , das gern
mit Kin wrn umgeht .

Frau Kümcks , Roonstraße .

Suche
zum 1 . März für meinen Haushalt
ein nettes freundliches Miidchen .
Dasselbe muß bürgerlich kochen können
und Hausarbeit verstehen . Stellung
leicht .

- Frau I . M .
. n Roonstraße 83 .

Gesucht
ein unverheirathcter Kvecht oder
Ksischek . Gasanstalt .

Psd . 35 Pf .,

Rippen
Psd . 40 Pf .

empfiehlt

K . Grenzstk. 21,
Ecke Börsenstr .

Verloren
am Sonnabend in der „Burg Hohen¬
zollern " ein schwarzer AAcher .

/ Dierks , Kaiserstraße 22 .

Empfehle mich als .

Schneiderin
in und außer dem Hause .
V . Dargel , Roonstr . 3, Hinterhaus .
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üü 8,man, Milhekioshim, MsMiße 24.

Anrvrrkans «>*s »n Ainzng.

4 >i88tkiikr-4tti !iel.
Leinen, Halbleinen , Hemdentuche, Gebild -Gerstenkom , Handtuchdrelle ,

Tischzeuge, Bett -Inlette , auch fertig genähte, Bettsatins -Daunenköper ,
uni roth Bettbezüge , Bettcattune , Schürzenstoffe , glatte und gerauhte

Piques , Barchende , Flanelle , Bettdecken, Schlafdecken, Gardinen ,
Tischdecken rc, rc.

Bettfedern und Daunen .
MM

" Die Preise find enorm billig gestellt .
"
WZ

«R» » 88 « n A
LG BismarÄstraGe LG .

Mageren

SttöuchertenS-kck
ä Pfund 65 Pf .,

zn . Licken Speck
L Psd . 60 Pf . ,

Mnlirt reinesschmch
L Pfd . 3b Pf . ,

hochsHsnern -Mettlvnrsl
L Pfd . 80 Pf .

empfiehlt

kriliNMil viril » .

rgaut , federleicht , in modernen Aus -

lhrungcn bei billiger Preisstellung
npfiehlt

k . L . ^ Lll886ll ,
WSkerstratze 1 »

Zu vermiethe»
auf sofort 1 bis 2 möbl . Zimmer ,
(parterre ), passend für eine Dame mit
oder ohne Pension .

Ehem Ul. äscheret ,
Verl. Peterftraße , Ecke Mittelstraße .

Nachdem wir unsere Räucherei , nun¬

mehr verbunden mit Braterei und

Mariniranstalt , wieder in Betrieb

setzen konnten und für schöne beste
Waare Garantie übernehmen können ,
machen wir Wiederverkäufer darauf
aufmerksam , daß wir bei Entnahme
von wenigstens 1 Kiste resp . Dose ,
dem Marktpreis der Fische entsprechend ,
billigst abgeben . Wir bitten diejenigen ,
welche wöchentlich von uns Offerte
wünschen , dies uns aufzugeben und
werden wir solche prompt übersenden .

Die dicswöchentlichen Notirungcn find :

la . geräucherten Schellfisch L i/ ; Kilo
13 Pfg .

la . geräucherten Seelachs il i/ , Kilo
30 Pfg .

la . geräucherten Flunder i >/ , Kilo
40 Pfg .

la geräuchertes Rochensteisch t ' / , Kilo
25 Pfg .

In geräucherte Bücklinge per Kiste ca .
5 Kilo brutto 150 Pfg .

In . geräucherte Goldsprottcn per Kiste
ca . 2 Kilo 100 Pfg .

Bratfchellfisch 8 Liter -Dose L Dose
200 Pfg .

Bratfchellfisch 4 Liter -Dose ä Dose
110 Pfg .

Bratheringe 8 Liter -Dose t Dose
260 Pfg .

Bratheringe 4 Liter -Dose t Dose
160 Pfg .

Rollmopse 4 Liter -Dose L Dose
160 Pfg .

Ruff . Kronsardinen ca . 5 Kilo -Faß
t Faß 130 Pfg .

Mdm-SmIIMMIM.
» . b . L

Wt-ktM in MImkm
Die«Uag. Herr LT. Urdr. 18S7 :

IVvu ! Issou !

Mit ganz neuen Decorationen .

O In Lltchizer. G
Große Operette in 3 Akte » . Musik

v . Zeller .
Alles Nähere die Theaterzettel .

Kervinnliston
der Kieler Gcld -Lotterie 10 Pfg .

Wiltz « Grie » , Cigarrenhandlung .

Empfehle einen Waggon beste

LsgvllM d »8AS

zu den Tagespreisen per Centner frei
inS HauS .

es . Pr6686 ,
Neubremcn , Grenzstr . 3 .

2» Kork Achim
zahle ich Demjenigen , welcher mir an -
oiebt , wer meinen Gchankaften ge-

stöhlen hat , sodaß ich den Betreffenden
gerichtlich belangen kann .

B . Kramer , Zahntechnicker .

Jede Hausfrau
! kann die Bettwäsche jetzt billiger fertig genäht kaufen als sie selbst !

anfertigen . Es kosten :

Deckenbezüge von starkem carrirten Baumwollzeug 2,60.
Mffeubezüge dazu pastend pr . Stück . . . . 0,80 .

Deckenbezüge von Dowlas oder Hemdentuch . 2,60 .

Kiffenbezüge dazu pastend . 0,80 . 1

Deckenbezüge von Dowlas oder Hemdentuch aus
einer Breite , ohne Naht , pr . Stück . . . 3,50 . 1

Kiffenbezüge dazu pastend . . . . . . . i,00 . j
Teckenbezüge von Louisianatuch oder gestr . Damast 3,90.
Mffesbezüge dazu pastend . 1,16.
Sämmtliche Bezüge sind vollkommen groß , sehr sorgfältig genäht und

mit Knopfverschluß .

Fertige Betttücher ohne Naht , sorgfältig gesäumt,
aus Barchend mit rothem Rand per St . 1,25,
1,40 , 1,75 und 1,90 ,

aus Halbleinen per Stück 1,60 , 2,00 , 2,35 u . 2,60 Mk.,

, aus kernigem Leinen per Stück 2,35 , 3,00 u . 4,00 Mk.,

Betten - nnd Wäschegeschäft von

Roonstr . 1V3 .

>M !i6lm8kav <msr 8e1ii688V6i 'tzin .

Freitag , den 19 . Februar ,
Abends 8 Uhr ,

iss kßoS »« nLoIIo »' n .

8ra «rtize AOHmza.
IGeltes Lchester.

Karten für Nichtmitglirder sind zu haben bei K . K .

K«is «tarm, Arnold Kostest Roonstraße, HLnrg Kohenzoikern,
Arnold,Rüste und Kd. R «ß, Bismarckstraße, und beim Bcr -

gnügungsdirxktor . Dtk

Fertige Bettbezüge aus Hemdentuch Stck . 1,90 , 2,80 ,

2,60 , 3,00 Mk .

Fertige Bettbezüge aus Satin Stck - 2,40 , 2,65 , 3,25 ,
3,75 Mk -

Fertige Bettbezüge auS Cattun Stck . 1,90 , 2,20 , 2,60 ,
3,00 Mk .

Fertige weiße Damastbezüge Stck . 3,00 , 3,90 , 4,25 ,
5,00 Mk .

Die Preise sind enorm billig ,
Man wolle sich überzeugen . 'Mg

Islirsen L Lrrlr.
Visinavckstvatze 56 .

Kr "
Schwarze und farbige Kleiderstoffe in den

neuesten Farben empfiehlt AM
- enorm '"UUA billig

Herrn. st-MMN» (l . fi.vickiiMiissM.)
Neuestraste .

Gesucht
aus sofort ein Gtnndenmädche «

für den ganzen Tag .
Hane » , Roonstr . 77 .

Gesucht
ein sauberes Mädchen zum 1 . März
für den Nachmittag .

Kaiserstr . 55 , II .
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Am Dienstag , Mittwoch und Donnerstag find znm Verkauf ansgelegt:
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Da mit de« Lager vor dem Umzug in unser neues Lokal unbedingt geriiumt werde«
mich, so werden sSmmtliche Sachen außerordentlich billig ausverkauft.

Naek8garn - Lein6n
Sosvlr L VoLvLsÄorU .

LekimilowiiL
,

Xeue8tra886 8
Bortheilhafteste Bezugsquelle am Platze

für Kurz-, M - »>>d WeiWaareii. Wische, MMm, GarSiilt», mS AunWlIimm .
Abtheilnng für täglich« Bedarfsartikel .

Wafchinengarn , unübertroffnes Fabrikat , LOO Ads .-
Rolle 5 Pf ., 1000 YdS. - Rolle 25 Pf .

Lernenzwirn , extra stark, Rolle 100 Meter enthaltend ,
2 Rollen 9 Pf .

Lackirte Haarnadeln 2 Pockete 1 Pf .
Schwaöacher Haarnadeln mit Stahlspitzcn Packet 3 Pf .
Stahkffrrcknadeln Spiel 3 Pf .
Stahlhäkelnadeln Stück 1 Pf .
Häkelnadeln mit Holzgriff 4 Pf .
WLHnadekn, Brief enthaltend 25 Stück , 1 Pf . und 4 Pf .
Jingerhüte 2 Stück 1 Pf .
Häkelgarne , 10 Gramm -Knäule , in weiß und feinfarbig ,

Knäul 5 Pf ., dito in 20 Gramm -Knäule 8 Pf .
Häkelgarn Nr . 14, für Marktnetze besonders geeignet, in

grau , beige und braun , großer Knäul 15 Pf .
dito in echt türkischroth Knäul 17 Pf .
Taillenstäöe , gekapselt , mit Silbersteppung , Dtzd. 13 Pf .
KelonrschnHborde , in ca. 50 Farben vorräthig , Meter

5 Pf ., 7 Pf ., 8 Pf .
Korsellffangen , einfache , 7 Pf .
Korsettstangen mit Kontrefedern 9 Pf .
Leinene Kenrdenknöpse Dtzd. 2 Pf ., 3 Pf ., 4 Pf ., 5 Pf ., 6 Pf .

Werkmutterknöpfe in allen Größen und . Farben , Dutzend
von 7 Pf . an .

Strilmpf - Hummiöand Meter 4 Pf . , 7 Pf ., 14 Pf . re .
Knmmi -Kosenträger für Knaben 25 Pf .
Knmmi -Kosenträger für Herren 40 Pf , 50 Pf . re .
Werlöefätze in großer Auswahl , Meter von 6 Pf . an .
Wollene und Seidenöesähe Meter von 3 Pf . an .
Spitzen in Tüll , Spachtel und Guipure , Meter v . 7 Pf . an .

Solston » Kontor »
Größte Auswahl in seidenen Bändern jeder Farbe und Breite .
Ktlasöand Breite 5 9 12

WipsVand , reine Seide

Woirbband , reine Seide

Meter
Breite

7
5

13
9

18
12

Pf .

Meter 18 35 45 Pf .
de Breite 5 9 12

Meter 18 35 43 Pf .
Alle anderen Breite« iv gleichem Verhältnis;.

Schwarze und farbige Seidenstoffe , schwarze und farbige
Sammete und Müfche zu unvergleichlich niedrige «
Preise».

Aardinenhakter , weiß und creme, von 8 Pf . an .
Schnrzenvand Stück 3 Pf .
Ballhandschuhe - 4 Knopf lang - 25 Pf .
Ballhandschuhe — 12 Knopf lang — 50 Pf .
Aallstrümpfe Paar 10 Pf .
Tailkenfntter , gute, m apprerirte Köperwaare , Meter

30 Pf ., 38 Pf .
MoLfutter Meter 23 Pf . , 30 Pf .
Urima Kkastic (Roßhaarimitation ) Meter 30 Pf .

Wollvnsu. bsum«ol ! .8trivlcgs !'ns.
Kstremadura zu Fabrikpreise « .
Wollene Strickgarne in weicher, ausgiebiger Qualität ,

vielseitig anerkannt , das Pfd . 2,10 , 2,80 , 2,75 und
3 Mk ., die Lage 35, 40, 48 , 50 Pf .

Korsetts in gutsitzenden Formen von 50 Pf . an .
Hiegenschirme für Herren von Mk . 1 an .
Wegenschirme für Damen , mit elcg . Griff , v . 1,50 Mk . an .

kllr iwllmii , di» »IM «Plillli«
W«rn rii iumluii t

'iüirlis IiitliWkulm.
Die Wege« der bald zu errichtenden Putz - und Mode -Abtheilung zur gänzlichen Räumung bestimmten Artikel und zwar : Karrirte Bettzeuge , Bett-Inletts ,
Bettdamaste , Hemdenleinen, Lakenleinen, Tischtücher und Servietten rc. werden zu Einkaufspreisen und darunter abgegeben , und bietet sich sparsamen Haus¬

frauen und Verlobten die Gelegenheit , gute und nützliche Gegenstände zu geringen Preisen zu erstehen.

Versammln««
am Dienstag , d . 16 . Febr .
1897 , Abends 8 »/, Uhr ,

,
im Lokale des Herrn Lohl.

hgk VmtM

MM
der

Wilhelmshaven .

HlttilhtllNgku u. VttWjitMgkn .
1. Kranke »-(Medikamenten ) -Kasse .
2 . Unterstütznngskaffe.
3 . Verkaufsstelle f .Kokonialwaaren rc
4 . Gemeinschaftliche Beschaffungen

von Fenernngsmaterialien .
3 . Preisermäßigungen für Theater ,

Konzerte , Spezialitäten «sw.
6 . Desgl . in Hotels «ud Bäder « .

Anmeldungen zum Eintritt in die
Beamten - Bereinigung , sowie in die
unter i und 8 bezeichnete« Kaffe»
werden jederzeit beim Vorstande ,
sowie in de« 4 ersten Tagen eines
jede« Monats . Abends von 60z — 8
Uhr, imBeamten -Zimmer des Werft -
speisehanses entgegengrnommen .

ver Vsrslsvä.

Bereis für

Baut.
Es wird hiermit den Mitgliedern

zur Kenntniß gebracht, daß mit dem
heutigen Dage die Brutmaschine in
Betrieb gesetzt wird . Ausdrücklich wird
bemerkt, daß auch Nichtmitglicder theil -
nehmen können und kostet jedes Ei zum
Ausbrüten 15 Pf .

Anmeldungen bei Herrn Karsten ,
Bant , Neue Wilhelmshav . Str . 59 .

Der Prozentsatz der mit Erfolg
ausgcbrüteten Eier beträgt durchschnitt¬
lich 80 °/g .

der

Kk««tt» -Nttki»lMß
Wilhelmshaven.

Mittwoch, d . 17. Febr. 18S7,
Abends 8 Uhr ,

im Hotel Böke :

Sk« er» l,rrs»>« l»»8
Tagesordnung :

1 . Rechnungslegung .
2 . Wahl von Rechnungsrevisoren .
3 . Verschiedenes.
Sämmtliche Mitglieder der Beamten -

vereinigung werden hierdurch eingeladen.
Vsr VorskuS.

kin LiiliiökiiMchell
gesucht . Kaiserstr . 71, 1 Trp . r .

Heute Dienstag

Nttst»«!«»-.
Verlobungs - Anzeige.

Li, « » Kv « K
VUo

Verlobte .
Wilhelmshaven , den 14 . Febr . 1897 .

Hodes -Anzeige.
Allen Verwandten und Be¬

kannten die traurige Mittheilung ,
daß gestern Morgen 1 Uhr mein
lieber unvergeßlicher Mann

in seinem 36 . Lebensjahre nach
kurzer heftiger Krankheit sanft
entschlafen ist, - nur 5 Jahre war
es uns gegönnt, in glücklicher Ehe
zu leben.

Die trauernde Wittwe
Frieda Tiedels gkb . Behrens

nebst Angehörigen .
Heppens , den 11 . Febr . 1897 .

Hod -s -Anzeige.
Heute Morgen l ' /z Uhr ent¬

schlief sanft und ruhig nach acht¬
tägigem schweren Leiden unsere
kleine unvergeßliche Tochter und
Schwester

im zarten Alter von 4 Monaten
14 Tagen , was mit tiefbetrübtem
Herzen zur Anzeige bringen
Joharm Lüdelfö und Frau

geb . Behrens
nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet am
Donnerstag , den 18 . Februar ,
Nachmittags 3 Uhr statt .

Hodes - Anzeige.
Gestern Mittag 12 Uhr ent¬

schlief sanft und ruhig nach schwerem
Leiden unsere innigst geliebte
Tochter und Schwester

im 20 . Lebensjahre , welches wir
mit ticfbetrübten Herzen zur An¬
zeige bringen .
A. P . Petersohu und Frau

nebst Angehörigen .
Kopperhörn , 15 . Febr . 1897 .
Die Beerdigung findet Donners¬

tag, , dm 18 . d . M ., Nachmittags
2 V, Uhr , vom städtischenKranken¬
hause aus statt .

Redaktion , Druck und Verlag von LH . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon M . 1« .)

Mittwoch , de« ? 7. d. MtS.

loöes - Anrtzige .
l!M bssmüsm klMlig )

Lvritv Vormittag 8 ' /z IIirr
sllävts ein saukttzr Boä «las
Huaivo' is , wit Arosssr Oeärüä
vrtrsZsiis Uviäsit uassrss
ützrÄZSQ Utzstbakcbsiis

int Aitvr von 6 >/z ckadrsn . Hur
stilis Bksiioabms bittsn äis
tiökbstrübtsa Mtsrn
Usäsotsur k'. Llvln« u §rau.

Ois LööräiAUvA lriuiet »in
Aittvooir , cksQ 17 . <1 Ll .,
inittLAL 1 /z Udr , vom Ltsrbö-
üauss (AuZustsnstr. 1 ) aus statt

Danksagung «
Für die uns beim Hinscheidcn unserer

lieben Tochter und Schwester Marie
erwiesene Theilnahme sagen wir unfern
herzlichsten Dank .

L . Sradinn u . Familie .

WM " Unsere verehrten Leser ver¬
weisen wir besonders auf den der
heutigen Nummer beiliegenden Prospekt
über das Heilverfahren des Herrn
Franz Otto aus Berlin , Winter -
feldt-Straße 25 .

Hierzu eine Beilage .
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Dieaftag. Yen 18. Fevrnar 18S7.
I gegeben , auf der vierten Zeichnung die in und seit 1893 bis 97

^ s . ii M - !. iri < ^ . 1 bewilligten Neubauten in Deutschland , Rußland, Frankreich ,
«

11 Febr Ber dem Galadmer zu Ehren des Amerika . Frankreich ver ügt danach über 54 Panzer -
Herzogs O o brachte der KÄser olgmden Trmkŝ bezw. Kreuzer - - 13 Divisionen je vier Schiffe, Rußland

! ^ber 34 Panzerschiff- bzw . Kreuzer 8 Divisionen je 4 Schiffe,
Franz Josef, Meines theuren Freundes und Bundesgenossen ,
und Ich bin besonders erfreut, Unfern erlauchten Gast hier
begrüßen zu können/'' — Hierauf erwiderte der Erzherzog :
„ Gestatten Eure Kaiserliche und Königliche Majestät, daß ich
meiner Freude darüber Ausdruck geben darf, Eurer Majestät
meine Huldigungen in Ihrer Hauptstadt darbringen zu dürfen .
Ich knüpfe daran meinen tiefgefühlten Dank für den warmen
Empfang, der mir hier von allen Seiten zu Theil geworden,
und trinke auf das Wohl Eurer Majestät, Ihrer Majestät der
Kaiserin und Königin und der deutschen Armee !"

Berlin , 11 . Frbr. Zufolge allerhöchster Bestimmung
soll die Feier des hundertjährigen Geburtstages des Kaisers
Wilhelm eine dreitägige sein. Für den 21 . Marz sind aus¬
schließlich kirchliche Feiern in Aussicht zu nehmen . Am 22 .
März sollen Schulfeiern, Festakte , Paraden , Festessen, Festvor¬
stellungen und sonstige Veranstaltungen stattfinden . Der 23 .
März ist für Volksbelustigungen und volksthümliche Feste be¬
stimmt . Am 22 . und am 23 . März sollen die Dienstgebäude
der Behörden illuminirt, an allen drei Tagen aber geflaggt sein.

Berlin , 10. Fcbr . In der Budgetcommission des Reichs¬
tags stand heute der Colonialetat zur Berathur, g . Zunächst der
Etat für das ostafrikanische Schutzgebiet, welcher in Einnahmen
und Ausgaben mit 6 069 900 Mk . balanctrt . Referent Prinz
Arenberg fragt an, wie es mit der Strafrechtspflege in den
Kolonien stehe und wie der Proceß gegen den Privatbeamten
Schröter abgelaufen ob letzterer nach Deutschland transportirt
Worden sei. Director v . Richthofen erklärt zunächst, daß er an der
Aufstellung des Etats noch nicht mitgewirkt habe . Die Straf¬
rechtspflege sei durch Verfügung des Reichskanzlers vom
22 . April 1896 geregelt . Im Kolonialamt sei ein besonderer
Ausschuß eingesetzt worden , der sich demnächst über weitere
Einzelheiten schlüssig machen werde . Was den Fall Schröder
betreffe, so sei zu bemerken , daß Strafen über sechs Monate in
den Kolonien nicht verbüßt werden dürfen. Gegen Schröder
seien weitere Untersuchungen im Gange, die dessen Transport nach
Deutschland verzögert hätten. Auf eine fernere Frage des Referenten
erwidert Director v . Richthofen, daß die Dienstpflicht in den
Kolonien durch kaiserliche Ordre vom 18 . Juli 1896 geordnet sei.
Referent Prinz Arenberg führt weiter aus : Der Reichszuschuß
zu den Kolonien betrage 8 Millionen, dabei seien 224 930 Mark
mehr vereinnahmt. Die Schutztruppe fei von 900 auf 750 Mann
reducirt worden . Es sei wünschenswerth , daß die Offiziere mehr
als bisher an der Landesverwaltungbetheiligt würden. Director
v . Richthofen : Man habe allerdings in den Kolonien theils
Militär- , theils Civilverwaltung, das mache die Sache etwas
theuer. Er habe darüber mit Oberst Liebert verhandelt und
hoffe eine günstige Lösung. Freilich halte er eine Verquickung
nicht für rathsam.

Berlin , 12 . Febr . In schwungvollen Lobgesängen wird
alljährlich von der socialdemokratischen Presse die Maifeier anderen
Volksfesten gegenüber gestellt, als ob alle Ideale auf ihr ein
Stelldichein sich gäben . In Wirklichkeit geht es auch bei dieser
Gelegenheit nicht anders zu, als mitunter bei anderen Volks¬
festen auch . Und es ist nicht hoch genug anzuschlagen, wenn
auch in socialdemokratischen Kreisen dies einmal festgestellt wird.
In Leipzig trat am Dienstag eine Versammlung des 12 . und
13 . sächsischen Reichstogswahlkreises zusammen, um über die letzte
Maifeier zu sprechen , die mit musikalischen Genüssen im großen
Stil in Stötteritz veranstaltet worden war . Da seit der Feier
schon eine geraume Zeit verflossen ist, so ist es um so bemerkens
werther, daß die Klsgm noch so lebhaft waren. Aus der Mitte
der Versammlung wurde das Fest als „Dresdener Vogelwiese"
und „Tingeltangel" bezeichnet , und von den übrigen „Genossen"
konnre füglich nichts Anderes erwidert werden, als daß eine solche
Charakteristik dem „Ansehen" der ganzen Feier schaden müsse
— und in den bürgerlichen Blättern verwerthet werde.

Kiel , 12 . Febr . Wegen Beleidigung des bekannten Arbeiters
Lorentzen wurden vor der Strafkammer der Segelmacher Moldt
und Mechaniker Schnell zu je 14 Tagen Gefängniß verurtheilt.

Karlsruhe , 12 . Frbr. Bei der Reichstags - Ersatzwahl
im 2 . Badischen Wahlkreise Donaueschingen erhielt Dr . Lerch
(nationallib.) 10,262 Stimmen und Schüler (Centr.) 10,256
Stimmen . Ersterer ist somit gewählt

6 Divisionen mit vierDeutschland über 28 Panzerschiffe
oder drei Schiffen .

— Berlin , 12 . Februar . Der Kreuzer „ Condor" ist
11 . Februar in Zanzibar angekommen.

am

Lokales .
Z Wilhelmshaven, 13 . Febr . Die Spierentonnen v,L,L,0

in der Jade haben ihre Toppzeichen verloren , ebenso ist der an
der Ostseite der VoßloPP-Plate ausliegende Treiber beschädigt .
Die Tonnen R/L und ül/2 sind etwas nach nordwestlicher Rich¬
tung vertrieben . Die Tonnen Nr . 11 und 20 sind ganz ver¬
trieben . Die auf dem Voßlapp -Watt stehende Bake ist abge¬
brochen.

Wilhelmshaven , 13 . Februar . Zum Bürgervorsteher in
Goßlar wurde der Volksschullehrer B . gewählt , worauf das
Bürgervorsteher - Kollegium auf Antrag des Magistrats dessen
Wahl für ungültig erklärte. Hiergegen wendete sich B . mit der
Klage. Der Bezirksausschuß zu HildeSheim hob den angefochtenen
Beschluß auf und sprach die Gültigkeit der Wahl aus . In der
gleichen Richtung machte sich in der Berufungsinstanz der zweite
Senat des Oberverwaltungsgerichts schlüssig . Nach H 35 Abs . 2
der hannoverschen Städteordnung vom 24 . Juni 1858 ist das
Amt eines Bürgervorstehers mit dem eines Dienstuntergebencn
des Magistrats nicht vereinbar - es kommt daher lediglich in Be¬
tracht , welche Personen im Sinne der Städtevrdnung als Dienst -
untergebene des Magistrats angesehen werden . Hiernach rechnen
zu diesen, wie der Senat aussührte, nur die zur Verwaltung
der eigentlichen Germindeangelegenhsiten angestellten Personen .
Daß diesen die Volksschullehrer zuzuzählen sind , ist um so weniger
anzunehmen , als der Z 1 der Städteordnung bestimmt, daß durch
sie die kirchlichen und Schulverhältnisse nicht berührt werden .
Die Volksschullehrer sind auch nach preußischem Staatsrecht nie¬
mals als Gemeindebeamten angesehen, und es ist niemals eine
Disziplinargewalt i

" '
worden .

Ist nicht alle Schönheit des Lebens erhaben und zart und rein
wie diese Nacht ? Gebt ihr glänzendere Farben und sie ist nicht
mehr so schön.

Der Himmel gleicht einer großen Kuppel, die im Scheitel¬
punkt blau ist und sich abwärts in Grün , dann in Lila und
Violett an den Rändern abschattirt . Ueber den Eisfeldern lagern
kalte violettblaue Schatten mit helleren blaßrothen Tinten, wo
hier und dort ein Grat den letzten Widerscheindes entschwindenden
Tages auffängt . Oben im Blau der Kappel scheinen die Sterne ,
die den Frieden verkünden, wie es diese unveränderlichen Freunde
stets thun. Im Süden steht ein großer rothgelber Mond, um¬
geben von einem gelben Ringe und leichten goldenen Wolken, die
vor dem blauen Hintergründe schweben .

Jetzt breitet das Nordlicht über das Himmelsgewölbe seinen
glitzernden Silberschleier aus , der sich nun in Gelb , nun in Grün ,
nun in Roth verwandelt ? es breitet sich aus und zieht sich wieder
zusammen in ruheloser Veränderung, um sich dann in wehende
vielfältige Bänder von blitzendem Silber zu theilen, über welche ,
wellenförmige glitzerndeStrahlen dahin schießen ? dann verschwindet
die Pracht. Im nächsten Augenblicke erschimmert sie in Flammen¬
zungen gerade im Zenith , dann wieder schießt ein Heller Strahl
vom Horizont gerade empor, bis das Ganze im Mondschein fort¬
schmilzt . Es ist, als ob man den Seufzer eines verschwindenden
Geistes vernähme . Hier und dort sind noch einige wehende Licht¬
strahlen unbestimmt wie eine Vorahnung — sie sind der Staub
von dem glänzenden Gewände des Nordlichts . Aber jetzt nimmt
es wieder zu, es schießen weitere Blitze empor, und das endlose
Spiel beginnt aufs neue . Und während der ganzen Zeit tiefe
Todtenstille , eindrucksvoll wie die Symphonie der Unendlichkeit.

Ich habe nie die Thatsache begreifen können, daß diese Erde
eines Tages vergehen und öde und leer sein soll . Wozu in diesem
Falle denn all diese Schönheit , wenn kein Geschöpf vorhanden
ist , um sich daran zu erfreuen ? Jetzt beginne ich zu verstehen.
Dies ist die zukünftige Erde — hier sind Schönheit und Tod.
Aber zu welchem Zwecke ? O, was haben alle diese Himmelskörper
zu bedeuten? Lest die Antwort, wenn ihr könnt, am sternenbe-
deckten blauen Firmament !

Ml— opa -miber anerknnm !
* Aus der soeben erschienenen 6 . Lieferung von Nansen 's Ortgtnalwerk

Magistrats ihnen gegemrver anerkannt und Eis "
(Leipzig , F . A . Brockhaus ) entnehmen wir mit Er-

! laubniß des Verlegers den vorstehenden Abschnitt. Auch diese neue , reich mit
Bildern ausgestattete Lieferung beweist, wie meisterhaft Nansen es versteht,
nicht nur die nordische Natur unserm Berständniß nahezubringen , sondern auch
das Leben mit Humor aufzufassen und zu schildern.

Ausland »
Wien , 11 . Febr . Die Großmächte haben der griechischen

Regierung eine Verbalnote übermittelt, worin ihre Einmüthigkeit
zur Verhinderung einer Bewegung auf Kreta ausgesprochen wird .
Die Mächte seien entschlossen , die Integrität der Türkei und den
Weltfrieden aufrecht zu erhalten, und hegten die Ueberzeugung,
daß die Reformvorschläge der Botschafter die innere Ruhe und
Ordnung in der Türkei sichern würden . Die Botschafter in
Krmstantinopel sind Angesichts der veränderten Situation zu
neuerlichen Bcrathungen von den Mächten angewiesen, um von
der Pforte die schleunigste Durchführung der Reformen auf Kreta
mit Entschiedenheit zu fordern , widrigenfalls die Pforte die Ber
antwortung für die weiteren Ereignisse zu tragen hätte .

Marine .
— Berlin , 11 . Febr. Die schon erwähnten, vom Kaiser

entworfenen und auf dem Esscn beim Finanzminister Dr . von
Miquel erläuterten Zeichnungen über die Flottensiärken in ein¬
zelnen Ländern, vier an der Zahl , sind der Bibliothek des
Reichtages überwiesen und heute in der Wandelhalle des Reichs¬
tages aufgestellt worden . Auf der ersten Zeichnung werden die
in Deutschland und Frankreich feit 1893 bewilligten Neubauten
an KriegSflottenmaterialaufgeführt. Als Schlußergebniß ersieht
man in Frankreich 78 gefechtsfähige Schiffe, Deutschland 32
--- 6 Divisionen zu je vier Schiffen, die Uebermacht Frankreichs
über Deutschland mit 46 gefechtSfähigm Schiffen — 11 Div .
je vier Schiffe, Rußland 39 gefechtsfähige Schiffe — neun
Divisionen je vier Schiffe, Frankreich und Rußland zusammen
117 - -- 29 Divisionen je vier Schiffe . Auf der zweiten Zeich¬
nung , „Deutschlands Neubauten in und seit 1893 bewilligt "
wird als Schlußergebniß zusammcngefaßt , daß Frankreich und
Rußland 1899 45 neue Schiffe (17 Panzer I ., 6 Panzer II .
Klasse, 12 Panzerdeckkeeuzer u . s . w .) besitzen wird , dagegen
Deutschland nur 14 neue Schiffe (vier Panzer I ., vier Panzer
H und zwei Panzer II . Klasse, ) Mithin sind Frankreich und
Rußland mit 40 Schiffen im Ueberschuß gegen Deutschland , d .
h . im Gefecht 7 Divisionen je vier oder fünf Schiffe. Auf der
dritten Zeichnung sind die Neubauten der japanischen Flotte an-

Airs der Umgegend und der Provinz.
X Rüstersiel , 12 . Februar . Die hiesige Liedertafel hielt

gestern einen gut besuchten Liederabend ab, dem ein gemüthlicher
Ball folgte . Nach Schluß der Gesangsvorträge wurde dem
Dirigenten ein schöner Tafelaufsatz überreicht.

X Südliches Jeverland , 12 . Febr . Seit einigen Tagen
haben die Staare sich in größeren Schaaren eingestellt.

Norden , 11 . Febr. Das Segelschiff „Geflne Caroline" ,
mit Kohlen von Schottland nach Norden bestimmt, ist mit Mann
und Maus untergcgangen .

Bremerhaven , 11 . Febr . Ueber die Trauerfeierlichkeiten ,
welche am 22 . Januar d . I . zu Ehren der mit dem Nord¬
deutschen Lloyddampfer „ Salier" verunglückten Passagiere und
Manmchasten in der Pfarrkirche Santa Maria in Juno statt¬
fanden , bringt die Nr . 20 der in Santiago erscheinenden spanischen
Zeitung „Gcceta de Galicia" einen längeren Bericht . Darnach
wird bestätigt , daß den Trauerfeterlichkeiten der Vertreter des
Marineccmmandanten von Villa Garcia , Sr . Mfirgaie , der
Vertreter des Norddeutschen Llohd in Villa Garcia, St . Garcia
Reborcdo , sowie eine große Menschenmenge beiwohnten . Die
anwesenden Damen hatten sämmtlich Trauerkleidung angelegt .
Das Grab des wackeren Capitän H . Wempe auf dem Friedhof
von Juno ziert ein Denkstein aus Granit mit folgender Inschrift :
D. ^VDLlDD OLDi 'ILN DLL VLkOR L.LLLIL.U 8L.LILK 4 « . ,
HL.DML .6LD0 et 61a 8 . äs visisrnbrs äs 1896 . R . I.

—* Berlin , 12 . Febr . Ein Schwindler , der sich unter
dem Namen „Lieutenant Prager " in Osfizierskreise einzuschmuggeln
wußte und so sicher in der am Mühlendamm gekauften alten
Uniform auftrat , daß er sogar zur Theilnahme an einer Kaiser-
gcburtstagsfeier in ein Kasino Ungeladen wurde , ist nunmehr
entlarvt und zur Hast gebracht worden .

Für die Rudolf Frrld-Sjiende
gingen ferner bei uns ein : Von dem Lehrer-Kollegium der Ge¬
werbeschule Hierselbst 18 Mk . Bisher waren eingegangen 109,60
Mark, zusammen 127,60 Mk.

Weitere Gaben nimmt entgegen
die Krpedition des „WilHekmsH. Zageöl."

Eourszettct der Oldenburger Genossenschafts-Dank.
(Uctien - Gesellschast .)

Oldenburg , den 15 . Februar . 1897.
3^ 2 °/g OldenburgischeConsols . 103,— °/»
3 °/. Oldeuburgische Consols . 97, — „
ZI/ ., «/» do. Bodeucredit -Pfandbriefe . . . 102,50
3 «/. do . Prämten -Anleihe(40-Thl .-Loose)

CommunMnleihen̂ ^ »do.
do.
do . 1/4 °/a Mer.

129 .50
101 .50
101,—

In dem Berichte wird ferner ausdrücklich hervorgehoben, daß ? 4 °/g Deutsche Reichsauleihe . rot ,10

Capitäu Wempe auf der Brücke gewesen sein müsse , als die ^ Vs/s do . .

Katastrophe üb - r ihn und sein Schiff herrinbrach . Auch wird in Preußische Consols . .
'

.
' !

103,80
97,70

103,95
103,70
97,80demselben zum ersten Male mitgethcilt , daß die Leiche des )

' do
Capitäns , als sie aufgefunden wurde , mit einem Rettung« günel ! 3 °/» do . . . - - - -

versehen gewesen sei. ! 4^ °/ Klosterbrauerei Moritats-Obligationen , ruck-

Geestemüude, 10 . Februar . Eine für die Dampfhochsee - s Rtücke L Mk . 1000.- und 500. . . 102,50 „
fischerei sehr interessante und gleichzeitig hochwichtige Reise trat j „ „ Mk. 200.— . 102,50 „
der Fischdawpfer „Sophie" an, der dem Begründer und Bahn - l 31/2 "/» Hamb . Lypoth .-Bank-Pfandbr. unkdb . b . 1905 100 ,70 „

brecher der deutschen Dampfhochseefischerei, F . Busse, gehört . ^ "/» Pomm . Hyw-Bank-Pfandbr., unkdb . bis ^ 70 ,
"

Der Dampfer ist für eine Reise nach Island ausgerüstet unds ^ /- / " Boden-Credit-Bank-Pfandbr. unkündb.

104,
98, „

103.50 „
103Z0 „
102 .50 „
102 _
104,65
104,35 „
98,25 „

104.50 „
104,25 „
98,3S „

104, -
103 .50
101 ,—
104.50
101 , -

hat sich mit Kohlen, Netzen und allem sonstigen Material sehr
reichlich versehen und auch seine Mannschaft an Deck wie in der ! m/s
Maschine verstärkt . Man ist der „Fischereizeitung" zu Folge in !
den Interessentenkreisen auf den Erfolg dieser Reise sehr ge- j

^ /°

spannt . Ihre Ergebnisse werden zur Lösung mancher für die >4 0/0
Hochseefischerei der Nordsee sehr wichtigen Fragen wesentlich bei - !
tragen. Die „Sophie" ist der größte Fischdampfsr der deutschen ; ^

°/o
Flotte und eignet sich sehr gut zu solchen Reisen . Schon bei 1^ / °

verschiedenenNeubauten ist die Frage aufgeworfen , ob es richtigeres/
"

sei , große Dampfer, die mehr Kohlen nehmen können und daher 4 °/ , , . ,
für weitere Reisen , nach Island rc . geeignet sind , zu bauen oder ! Kurze Wechsel aus Amster am

für die Nordseefischerei aus Sparsamkeitsrückstchten einen noch ^ / Paris
kleineren TYP als den jetzt allgemein üblichen zu wählen , da es ' ' " " "

kleinere Dampfer giebt, die sich sehr gut bewährt haben . Sollte
es gelingen, im Winter im hohen Norden einen Fischgrund mit
guten Erfolgen zu bearbeiten , so würde sich damit der Hochsee¬
fischerei eine sehr günstige Aussicht eröffnen.

Stade , 12 . Februar . Auf das an Se . Excellenz Admiral
Hollmann -Berlin am 7 . ds . Mts . , von dem Verbände deutscher
Küstenschiffer abgesandte Danktelegramm ist von Sr . Excellenz
folgende Antwort telegraphisch eingetroffm : An den Vorsitzenden
des Verbandes deutscher Küstenschiffer , Herrn A . Bröhan . Dem
Verbände deutscher Küstenschiffer danke ich für die freundliche
Begrüßung am 7 . d . M . und verbinde damit die besten Wünsche
ür das Gedeihen der deutschen Küstenschifffahrt. Ich bin erfreut,
die Bestrebungen des Verbandes , wenn auch nur mittelbar,
unterstützen zu können, wie ich auch das vom Verbände kund-
gcgebens warme Interesse sür die maritime Machtentfaltung des
Reiches freundlichst begrüße . Admiral Hollmann , Staatssekretär
des Reichs -Marine -Amts.

Me arktische Winternacht . *
Aus Nansen 's Originalwerk „In Nacht und Eis ".

(Verlag von F. A. Brockhaus , Leipzig .)
Es gibt nichts so wunderbar Schönes wie die arktische Nacht .

Es ist ein Traumland, in den zartesten Tönen gemalt , die man
sich denken kann - es ist in Aether verwandelte Farbe . Ein Schatten
verschmilzt in den andern , sodaß man nicht weiß, wo der eine
endigt und der andere beginnt , und doch sind sie alle vorhanden .
Keine Formen ? alles ist schwache, träumerisch gefärbte Musik,
eine west entfernte , lang gezogene Melodie auf gedämpften Saiten.

bis 1905
>Preuß. Central -Boden -Crcdit-Pfandbr. v. 1896

unkündbar bis 1r06 . . . 100,70
Moskau-Kiew-Woronesch gar . Eisenb.-Prior.

(steuerfrei) .
Wladtkawkas garant . Eisenb .-Prior. v . 1895

(steuerfrei) .
Jtalimi che Rente (steuerfrei) l

mk VZaüf
Oesterrê , Goid -Rente I etwas höher
klngarische „ 1
Rumänische amortis . Rente von 1696 . . .

' ' " - ' 100 fl . ä Mk .
1 Lstr . ä „
100 sr. a „

do. „ New-Vork . . . I Doll. L „

100,45 „ 100,75

101,25

101,80 „ 102,35

102,10
89 .50
54.50

104,60
103,70
88 .50

168,35
20,365

80,85
4,165

102,65 „
90,05 „
55,05 „

105. 15 „
104,25 „
89,05 „

169 .15 „
20,465 „
81,25/ ,
4,215 „

Wir vergüten sür Einlagen auf Bankschein oder Kontobuch mttgan̂
jähriger Kündigung : einen festen Zinssatz von 3stz "/sS - 0. oder auf Wunsch
des Einlegers Vz ° / unter dem jeweiligenDiskont der Reichsbank , mwdsstens
3 »/„ und höchstens 4 °/» g . a., mit halbjähriger Kündigung: eine» festen
Zinssatz von 3 °/» p. ». oder auf Wunsch des Einlegers / /^ /« unter , dem

Meiuqen Discont der Reichsbank , mindestens 2h<j und höchstens 4 °/» p.
mit vierteljähriger Kündigung 2Vs " , P. » ., mit kurzer Kunvigung und auf

Check-Konto 2 "/» p. » . _ _ ,

Zahllos sind Sie Forme«,
"
K°mchm --s-»

auftretrn, zahllos die Uebel, die sie im Gefolge haben, und zahl¬
los die Mittel, die zu ihrer Verhütung angepriesm werden .
Von größter Wichtigkeit ist, daß dem Uebel bei Zetten gesteuert,
bevor es in chronische Nervosität verfestigt . Ein rasch und un¬
fehlbar wirkendes Mittel gegen Kopfschmerzen und Migräne ist
das von den Höchster Farbwerken zu Höchst a . M . dargestellte
Migränin - Dasselbe ist in den Apotheken aller Länder er¬
hältlich.

Irr »? Mochtu - tg !

Es wird im Interesse des Publikums darauf
aufmerksam gemacht, daß die ächten seit stmszehn
Zähren im Verkehr befindlichen , von einer
großen Anzahl angesehener Professoren und
Aerzte geprüften Apotheker Richard Brandt's
Schweizerpillen infolge des neuen Deutschen
Markenschutzgesetzes ein Etiquett wie neben¬
stehende Abbildung tragen .



Verdingung .
Die im laufenden Baubetriebe der

Fortifikation in der Zeit vom l . April
1897 bis 31 . März 1898 vorkommenden
Arbeiten einschließlich Material¬
lieferungen sollen in einzelnen Loosen
im Wege des schriftlichen Angebots
öffentlich verdungen werden und zwar :
1 . Maurer -, Dachdecker - und Stetn -

hauerarbeitcn ,
2 . Zimmerarbeiten ,
3 . Schmiede- und Schlosserarbeiten ,
4 . Maler - u . Anstreicher- sowie Glaser¬

arbeiten ,
5 . Steinsetzerarbeiten .

Zu dieser Verdingung ist auf
Donnerstag , de« 18 . d. Mt - .,

Vormittags 1V Uhr,
im Fortifikations -Büreau Termin an¬
beraumt .

Die schriftlichen Angebote für die
betreffenden Leistungen sind versiegelt,
portofrei und auf dem Umschläge mit
entsprechender Aufschrift versehen, bis
zur angegebenen Stunde an die Unter¬
zeichnete Behörde einzusevden.

Die Bedingungen liegen während
der Dienststunden im genannten Büreau
zur Einsicht auf .

Angebote, welche zu spät eingehen
oder deren Einsender die Bedingungen
nicht eingesehen und vollzogen haben,
bleiben unberücksichtigt.

Wilhelmshaven , den 8 . Febr . 1897 .
Kaiserliche Fortifikation.

Bekanntmachung
Es sollen verkauft werden :

36,00 Lx Weißblech -Abfälle,
205,00 „ Zinkblech-Abfälle,

3000,00 „ Messing- resp. Metall -
Abfälle,

6500,00 „ Messing in unbrauchbaren
Patronenhülsen ,

200,00 „ Kupfer-Abfälle,
24,00 „ Zink -Abfälle,

53000,00 „ Gußeisen-Abfälle (größtm-
theils zerschlagene Beschoss«),

3300,00 „ Schmiedeeisen-Abfälle,
63,00 „ Gurtband -Abfälle,

327,00 „ Stahl -Abfälle,
16,00 „ Filz -Abfälle,

9,00 „ Gummi -Abfälle,
47,00 „ Leder- Abfälle,

174,00 „ Segeltuch -Abfälle,
15,00 „ Schlauch - Abfälle,
40,00 „ Tauwerk -Abfälle,

867,00 „ Haartuch -Abfälle.
Angebote für je 1 kx sind bis zum

10 . März Nachmittags 3 Uhr einzu¬
senden. Bedingungen liegen beim Depot
aus , können auch gegen Einsendung
von 0,30 M . bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 10 . Febr . 1897 .
Mariur-Artilleriedepot .

Bekanntmachung .
Die Einwohner der Gemeinde Neu¬

ende , welche Hunde halten , haben diese
gegen den 20 . Februar d . I . bei dem
Rechnungsführer (Auktionator Gerdes
in Neuende) anzumelden und die Steuer
an denselben bis zum 1 . März d . I .
mit drei Mark für jeden Hund zu
entrichten.

Neuende, den 11 . Febr . 1897 .
Der Gemeindevorstand.

Oetken .

In Zwangsvollstreckungssachen ver¬
kaufe ich
Dienstag , de« 1«. Webe. 18V7,

Stach« . 8 -/z Uhr.
Neuestraße 2 :

300 Flaschen Champagner .
Verkauf findet bestimmt statt .

Reverey, Gerichtsvollzieher.

Verkauf.
Die dem Milchhändler Aiedrich

Wieling zu Neuender -Mühlenreihe
bislang zustehenden

KmMlm ,
nämlich :

1 . die an der Peterstratze unter
Re. »» «. 4v in Wilhelms¬
haven belegenen beche« Wohn¬
häuser, je 8 Wohnungen und
schöne Kellerräume enthaltend ,

2 . die an der « ene « Wilhelms -
havener Strotze unter Re.
UV und 81 in Bant belegenen ,
zu je 8 Wohnungen eingerichteten
beide« Häuser,

3 . das neben dem Garnisonkirchho -
an der verlängerte « Göker -
stratze in Heppens belegen -,
zu 5 Wohnungen eingerichtete
Haus,

sollen öffentlich meistbietend verkauft
werden, zu welchem Behufe Ber¬
steigerungstermin auf

Montag, den 22. d. M.,
Nachmittags 4 Uhr,

im „ Severkändische « Kof " (Math )
zu Aant angcsetzt wirb .

Die Häuser sind erst seit einigen
Jahren neu erbaut und befinden sich
n gutem baulichen Zustande .

Weitere Verkaufstermine sind nicht
beabsichtigt und erfolgt in diesem ersten
Termine der Zuschlag, falls hinreichend
geboten wird .

Falls Käufer die eingetragenen
Hypotheken in Anrechnung auf den
Kaufpreis übernehmen, ist nur wenig
Kapital zum Ankauf der Häuser er-
orderlich .

Nähere Auskunft wird gerne von
mir ertheilt .

Neuende, 5 . Februar 1897 .

Gerde * ,
Auktionator .

Zum öffentlich meistbietenden Ver¬
saufe des dem Bäckermeister Hinrichs
gehörenden

Hauses
Ai « » « 8tr » 88 « LS ,
wird anderweiter Termin angesetzt auf

Mittwoch, d. 17. Fest. d . J.,
Nachmittags S Uhr,

im G . Wagner '
schen Restaurant

„Zum Kyffhäufer" .
In diesem Termin wird voraussicht¬

lich der Zuschlag erfolgen.
Iioon »» « , Notar

Das zur Konkursmasse des Kauf¬
manns I . W . Janßen gehörige

Kaus
Bismarckstraße 52, wird durch mich
am

MitM,ch . ». 17. Fe»r. i>. J.,
Nachmittags S Uhr,

m G . Wagner ' schen Restaurant
„Zum Khffhäuser" , öffentlichmeistbietend
versteigert werden . Kaufliebhaber wer
den dazu eingeladen.

Ter Konknrsverwalter.
Looman , Rechtsanwalt .

Zu vermieden
zum 1 . Mai oder später eine Woh -
N««g» bestehend aus 7 Zimmern,
Badezimmer , großem Balkon , eventl ,
Stall für 1 Pferd .

Wilh. OttmauvS,
Roonstr . 10.

Lu vermissen
eine Herrschaft ! . Wohnung von 4
Zimmern , Küche, Speisekammer und
Mädchenkammer PP .

Grünstr . 2, am Marktplatz .

Zu vermiethen
ein möblirteS Zimmer mit sep
Eingang .

Peterstraße 39, 1 . Et . r . (Elsaß )

Zu m 1 . März zwei möblirteWoliimii ^S»
zu vermiethen .

Roonstr . 1 , Eing . Manteuffelstr .

Zu vermiethen
Stallung für 2 Pferde mit Futter
raum sowie Burschenraum , Viktoria
straße 84.

A. Borrman«, Börsenstraße.

Ein geräumiger Lade « mit gr .
Schaufenster nebst Wohnung und Zu¬
behör Bismarckstr . 6 neben Uhrmacher
Weyers zum 1 . Mai miethfrei .

Näheres bei
I . R. Pople », Königstr. 50

Zu vermiethen
s Läden nebst Wohnung mit oder
ohne Werkstatt auf sofort oder später .

A . Borrmaun.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Obtttvohnnug .

U . » » rhor « Wwc ., Ulmstr . 24
Daselbst steht ein starker 4rädr

Handwagen zum Verkauf.

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine große
Parterre-Wohunug Wilhelmstr. 4
Nähere Auskunft bei Herrn Wittier .
Königstraße oder Roonstraße 75, I . r

Maskenanzüge
vom Einfachsten bis zum Elegantesten
billig zu verleihen.

Frau K Hippe » ,
Roonstr . 16b, 2 . Etage .

Vsriete
„

lleutrclie flotte "

Roottstratze 6
U- Täglich :

Freihrl . v . Tucher '
sches 16 Fl . M . 3,»o

Gr. Spezialitätenvorstellung.
Täzliik Agstreten kler nen engagirten KpeMMen .

Anfang Sonntag- V Uhr. "MA WM" Wochentags 8 Uhr .
Vorverkaufskarten an den durch Plakate kenntlichen Stellen zu

>en bekannten Preisen._
'

_ —

allumlülum dorr» — salLoMo. — tartarlo . Ikstjulii .)
Unübertreffliches Fuß -Badewasser .

macht die Füße fest und dauerhaft , beseitigt den üblen Geruch bei

daher allen daran Leidenden angelegentlichst zu empfehlen. Alleinverkauf für
Wilhelmshaven :

k. knil öul-gmk ksmik» Ä.
AM" Wiederverkänfsr gesucht. "WS ,

Exportbier für Schiffsausrüstung ,
Kohlensäure ^ in eigenen Flaschen und

empfiehlt

Kaiserstratze SS.

Ach Bette« s« r m 11
'

Ein großes Unterbett , 185 om lang , 105 om breir l nebst einem
Ein großes Oberbett , 185 em lang , 120 om breit ) Kopfkissen,
sämmtlich aus federdichtem, grau -roth gestreiftem Köper -Inlett , zu¬
sammen mit 14 Pfund neuen, doppelt gereinigten Bettfedern gefüllt .

Pknmcke WM««« i« besseren Bette«
— 1 - und 2schläf . — 17 .00, 25 .00, 32 .60, 43 . 15, 56 .95, 72 .80 .

Ach eiserne Bettstelle«
für nur 4 .75 .

Große eiserne Bettstellen mit dopp . Spiralfederboden 8 .00, 9 .80,
14 .50 , 17 .50 .

Eiserne Kinder -Bettstellen 9 .00 , 12 .25, 18 .00 .
Bettfedern Pfund 0 .40, 0 .85, 1 . 15, 1 .55 , 1 .90, 2 .50 und 3 .20 .
Daunen Pfund 2 .35, 3 .50 und 5 .75 .

L Volvksätoi - FG,
8 XiMiÄksm 8 W ffkllkN Nsrtt kkülibip. 8 ll 8.

Gesucht
ein Lsnfbnrsche für den ganzen
Tag . Lohn 10 Mark pro Monat .
Gute Trinkgelder . In der freien
Zeit Gelegenheit das Geschäft zu er¬
lernen . Zu erfr . in der Exp . d . Bl .

Suche
einen Lehrling für mein Photograph .
Geschäft auf gleich oder später .

4 . » Bismarckstr .k18 .

Gesucht.

8
16 ll118H6I1

Ml nistir bot Kürriioli »o« «Mm
riedtesssSel -SsadoilS

kkfglg zivtu ! !
'
, Keniimelc kok-

rügljcii . Aii'Illnig gkg88Küg !
babsii » 30 uoä 50 ktA . bsi

LiZMarolstr . 15 .

Zur Vertretung der erkr. Hausfrau
wird zu sofort . Antritt eine fein ge¬
bildete nicht zu junge Dame (auchs
Wittwe ) aus den besseren Kreisen ge - z
sucht, welche Nachweisen kann, daß sie
bereits selbstständig einen größeren
Haushalt geführt hat . Angebote mit
Zeugnissen, Gehaltsanspr . u . Lebens¬
lauf werden unter 8 . 3 . 1000 an die
Exped . d . Bl . erbeten.

Gesucht
zum I . März oder später eine Köchin ,
die selbstständig kochen kann und
Hausarbeit mit übernimmt .

Frau Korv .-Kapt .
Adalbertstraße 9b .

Mi «mt
Bant . Heppens ,

Ulmstr . 22 .

Schwarze und farbige

Rleidorstsffo
für

tlonürmstions-
tdtzictse

find in geotzen Posten
ne« angekommeu.

Zu vermiethen Mel z«r KmktiM
ein möbl . Wohn¬
zimmer.

nnd Schlaf-
Grenzstr . 44 .

Wäsche
wird gut und billig geplättet bei
Kr. Gicke Wwe . , Verl . Börsenstr. 9 .

Auch nimmt Frau Wonlin , Werft¬
straße 14, Aufträge für mich entgegen.

gesr
erhalten will, frei von Schup¬
pen, Haarausfall rc ., der
gebrauche nur
kann man schönen, reinen
Taint erhalten , bei Mitessern ,
Pickeln , Blüthen, Röche ?
Indem mau gebraucht
durch erhält man schöne,
weiße gesunde Zähne , sie vor
Hohl - und Schwarzwerden
schützend ? Durch die
verwendet man zur Erlan¬
gung weißer , zarter Hände
und transparenter Nägel ?
Die Q

Zu erhalten bei Herrn Gmil
lhMibt , Roonstraße .

Wo-
N
SS

s : §

Verbandstoffe, Gnmmiwaare«
re. empfiehlt

Bismarckstr . 15

Einen Posten 1VVS UdS .

NllsotllllOilKllrll
in schwarz und weiß,

3 Molle « 40 Mf . , AH. 1 .SÜ M .

W . NM-I.U«k !i WI.
Agonten-G<s««h

Für eine leistungsfähige norddeutsche
Conserven - Fabrik wird für hier ein
durchaus tüchtiger Vertreter gesucht ,
Welcher sowohl bei der Marine , wie
auch bei der einschlägigen Kundschaft
gut eingeführt ist . Nur Herren mit
I». Referenzen wollen Angebote unter
„Marine " an diese Zeitung senden .

Münchener Bürgerbräu 16 // // 3,00
Dnkls . Kaiserbräu nach

Münchener Art 28 // // 3,00
Helles Kaiserbräu 36 // 3,00

Berliner Weißbier 20 // ,/ 3,00
Grätzer Bier 15 /, 3,00
Doppel -Braunbier 36 // // 3,00
Hannoversches Malzbier 22 // ,/ 3,00
Englisch Porter ä // // 0,50

„ Pale Ale L // // 0,50
Harzer Sauerbrunnen 20 // // 3,00
Selter -Wasser 30 // 7/ 3,00

»vooooo0000000 ovoooooo ;

8

P . Karow ,
Gökerstraße 8, I. Etage l,

Ecke Bismarckstraße .

Anfertigung einzelner
Zähne, sowie ganzer Gebisse.
Füllen in Gold, Silber,
Emaille. SchmerzlosesZahn-
ziehen. Reparaturen billigst .
Sprechstunden auch anSonn»

8 und Feiertagen.
ooooooooooooooooooooo « 8

Empfehle folgende

Erlanger Bier 20 Fl . 3 Mk .
Münch . Doornkaat -Bräu 27 „ 3 „
Helles Lagerbier ff . 36 „ 3 „
Dunkles „ „ 36 „ 3 „

Zelter «. 8ll«krbrill»k«.
Braunschw . Mumme

«ud Eis.
. 1 . LiamrrMM .

schwere , ausgesuchte, bestes Bratge¬
flügel, von 2,50 Mk . an .

Schneehühner
empfiehlt

MUi . LMütsr
Roonstr . 93. Gökerstr. 16.

Telephon Nr . 77 . Telephon Nr . 72 .

I11l61»INatl8N1U8 11 . 48t !lINÜ.
Seit 20 Jahren litt ich an dieser

Krankheit so, daß ich oft wochenlang
das Bett nicht verlassen konnte. Ich
bin jetzt von diesem Nebel befreit und
sende meinen leidenden Mitmenschen
auf Verlangen gerne umsonst und post¬
frei Broschüre über meine Heilung .

Klingenthal i . Sachs .

"
Echtes türkisches

kllLIIM « >M ,
beste Qualität , L Pfund 35 Pf .

Mlü . LMütsr
Delicatessen u . Colonialwaaren ,

Roonstr . SS. Gökerstr. iS .

Wie «e« wirdJeder
mit Mechtel 's Sakmiak - Kallseife
gewaschene Stoff jeden Gewebes,

E vorräthig in Pack, zu 40 Pf . bei
> Kugo Alldicke ; Mich. Lehmann ,
> Bismarckstraße 15.

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16 .)
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